Niederschrift

DErR BURGERMEISTER

BORNHEIM

stadt

Sitzung des Ausschusses fiir Stadtentwicklung der Stadt Bornheim am Mittwoch,

22.04.2020, 18:00 Uhr,

in _der Sporthalle des Alexander-von-Humboldt-Gymnasium,

Adenauerallee 50, 53332 Bornheim

X | Offentliche Sitzung

Sitzung Nr.

Nicht-6ffentliche Sitzung

35/2020

StEA Nr.

Anwesende

Vorsitzender
Schwarz, Wolfgang

Mitglieder
Breuer, Paul

Brief, Rolf

Engels, Hans Gunther
Feldenkirchen, Hans Gerd
Geuer, Theo

Hanft, Wilfried

Keils, Ewald
Kleinekathofer, Ute
Kruger, Frank W.
Peters, Anna

Prinz, Radiger
Roitzheim, Frank
Schulz, Heinz-Peter
Velten, Konrad
Wehrend, Lutz

stv. Mitglieder
Freynick, Jorn
Hochgartz, Markus
Kretschmer, Gabriele
Marx, Hans Heinrich
Quadt-Herte, Manfred
Schmitz, Thomas
Strauff, Bernhard

beratende Mitglieder
Will, Madeleine, Dr.

Verwaltungsvertreter
Erll, Andreas

6/2020

CDU-Fraktion

fraktionslos
UWG/Forum-Fraktion
CDU-Fraktion
UWG/Forum-Fraktion
CDU-Fraktion
SPD-Fraktion
CDU-Fraktion
SPD-Fraktion
SPD-Fraktion
SPD-Fraktion
CDU-Fraktion
UWG-Fraktion
Fraktion-DIE LINKE
CDU-Fraktion
CDU-Fraktion

bis TOP10 tw.

ab TOP 3

FDP-Fraktion
Blindnis 90/Griine-Fraktion
CDU-Fraktion
CDU-Fraktion
Blindnis 90/Grline-Fraktion
SPD-Fraktion
CDU-Fraktion

Seniorenbeirat

Schier, Manfred, Erster Beigeordneter

Schriftfihrerin
Altaner, Petra

Nicht anwesend (entschuldigt)

Gesell, Andrea
Juchem, Toni
Knapstein, Glnter
Lamprichs, Holger

Blindnis 90/Grline-Fraktion
CDU-Fraktion
CDU-Fraktion
CDU-Fraktion
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Liebeskind, Annette Bindnis 90/Grine-Fraktion
Rick, Nico FDP-Fraktion
Stadler, Harald SPD-Fraktion

Tagesordnung

TOP | Inhalt Vorlage Nr.
Offentliche Sitzung
1 | Bestellung eines Schriftfiihrers/einer Schriftfiihrerin
2 | Verpflichtung von Ausschussmitgliedern
3 | Einwohnerfragestunde
4 | Entgegennahme der Niederschriften Uber die Sitzungen Nr. 12/2020
vom 12.02.2020, 16/2020 vom 27.02.2020 und 22/2020 vom
11.03.2020
5 | Verkehrsuntersuchung Bornheim; Aktualisierung Verkehrsmodell, 241/2020-7
Prognose 2030
6 | Uberarbeitung des Regionalplanes KéIn; Teilplan Nichtenergetische 223/2020-7
Rohstoffe
7 | Bebauungsplan Wi 05 in der Ortschaft Widdig, Aufstellungsbeschluss | 253/2020-7
8 | Satzung der Stadt Bornheim zur Erhebung von Kostenerstattungsbe- | 076/2020-7
tragen
9 | Umsetzungsfristen bei Bebauungsplanen fir Investoren 171/2020-7
10 | Antrag der Fraktion Bundnis 90/ Die Grinen vom 24.12.2019 betr. 052/2020-7
Radverkehrsanteil in Bornheim bis 2025 verdreifachen
11 | Antrag der CDU-Fraktion vom 17.01.2020 betr. Anderung der Satzung | 092/2020-9
Uber die StraRenreinigung in der Stadt Bornheim
12 | Grolde Anfrage der Fraktion Bindnis 90/ Die Grinen vom 25.03.2020 | 262/2020-7
betr. Eingriffs- und Ausgleichsberechnungen Bebauungsplan He 31
13 | Mitteilung betr. Héchstspannungsleitung Osterath-Philippsburg, Ab- 224/2020-7
schnitt E Rommerskirchen-Weilenthurm, Bundesfachplanung: Behor-
den- und Offentlichkeitsbeteiligung
14 | Mitteilung betr. Bauantrag zur Erweiterung eines Einfamilienhauses in | 235/2020-6
ein Zweifamilienhaus
15 | Mitteilung betr. Bauantrag Umbau und Erweiterung eines Einfamilien- | 236/2020-6
hauses in ein Zweifamilienhaus
16 | Mitteilung betr. Behérdenabstimmung Ausbau Leinpfad in Widdig un- | 239/2020-9
terhalb der Hochwasserschutzmauer
17 | Mitteilung / Halbjahresbericht des Blrgermeisters (Bereich StEA) 144/2020-1
18 | Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 265/2020-1

Sitzungen

19 | Anfragen mindlich

Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung)

AV Wolfgang Schwarz ertffnet die Sitzung des Ausschusses fir Stadtentwicklung der Stadt
Bornheim, stellt fest, dass ordnungsgemaR eingeladen worden ist und dass der Ausschuss

fur Stadtentwicklung beschlussfahig ist.

AM Breuer bittet den Vorsitzenden und die Verwaltung seinen damals eingereichten Antrag
(29.01.2020) ,Umwidmung von Strafl3en in Naturschutz- und im Landschaftsschutzgebiet"
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in die Tagesordnung fur die nachste bzw. Ubernachste Sitzung aufzunehmen.
Die Vorlagen-Nrn. 144/2020-1, 249/2020-1 und 266/2020-1 werden zurtiickgezogen.

Der Ausschuss flir Stadtentwicklung setzt die Tagesordnungspunkte 17, 21 und 22 von der
Tagesordnung ab.

Stimmenverhaltnis:

- Einstimmig -

Die Tagesordnung der 6ffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:
TOP 1-16, 18-19.

Offentliche Sitzung

1 | Bestellung eines Schriftfiihrers/einer Schriftfiihrerin

Frau Altaner ist bereits zur Schriftfiihrerin bestellt.

| 2] Verpflichtung von Ausschussmitgliedern |

Es wurde kein Ausschussmitglied verpflichtet.

| 3| Einwohnerfragestunde |

Die gestellten Einwohnerfragen und die Antworten sind als Anlage der Niederschrift beige-
fugt.

Anlage siehe Seite 12

Mindliche Einwohnerfragen

Herr DUx

Schriftlich Fragen an Verwaltung gestellt, lange gedauert bis sie beantwortet wurden. Als sie
beantwortet wurden stellte sich heraus, dass es sich um ein Standardschreiben handelt.

Die Fragen sind im Detail nicht beantwortet worden

Wann werden die gestellten Fragen endguiltig, konkret und zeitnah beantwortet?

Antwort:

Wenn die Blrgerinitiative einen Ansprechpartner sucht, dann schreiben sie bitte den Ersten
Beigeordneten Herrn Schier an und die Antwort wird lhnen schriftlich zugehen.

Am besten ware es sich Uber die Angelegenheit bilateral auszutauschen, anstatt im Rahmen
einer Einwohnerfragestunde.

Herr Dix erklart, dass er Herrn Schier nochmals anschreiben werde, den Schriftverkehr bei-
fugen wird, um sich dann als Blrgerinitiative Widdig Uber das Thema zu unterhalten.

Herr Norbert Kemmer Widdig Lichtweg

1. Die vertiefte Umweltvertraglichkeitspriifung ist von Stralen NRW verdéffentlich
worden.
Ist diese Studie, die verdffentlicht wurde, im Vorfeld mit der Stadt Bornheim abge-
stimmt worden?

Antwort:

Nein.

2. Wenn nein, ist denn nun jemand damit beschaftigt, sich mit der Studie auseinan-
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derzusetzen und eventl. Kommentare zu verfassen?

Wenn ja, bis wann soll das passieren?
Antwort:
Ja. Die Abstimmung mit dem Landesbetrieb erweist sich alltaglich als schwierig. Laufend
wird das Gesprach von Seiten der Stadt gesucht. Man erhalt aber immer nur unbefriedigen-
de Antworten. Daher kann weder etwas zur zeitlichen Perspektive noch zur inhaltlichen Qua-
litdt méglicher Antworten auf unsere Anfragen, die die Stadt gegentiber dem Landesbetrieb
gemacht hat, gesagt werden.

3. betr. Erstellung Verkehrsgutachten 2030
Ist diese Rheinquerung, in welcher Trassenflhrung auch immer, in dieser Studie
betrachtet worden?
Antwort:
Die Verkehrsstudie 2030 ist seit Iangerem in der Aktualisierung und bericksichtigt die Rhein-
spange noch nicht. Die Stadt ist von einer spontanen Verkehrsalternative Bornheim tber-
rascht worden und konnte diese Verkehrsauswirkungen nicht beriicksichtigen. Diese Anfor-
derung wurde an den Landesbetrieb gerichtet. Wenn der Landesbetrieb eine entsprechende
Verkehrsplanung verfolgt, wovon die Stadt Bornheim noch nichts Genaues weil}, sollte der
Landesbetrieb die erheblichen Auswirkungen auf das Bornheimer Verkehrsnetz mitbetrach-
ten.

Herr Christoph KanyH, Widdig, Blrgerinitiative Rheinspange

1. Beabsichtigt die Stadt Bornheim ein Expertenteam zu bilden, das sich aus ver-
schiedenen Institutionen wie Stadtverwaltung, sachkundige Burger, Burgerinitiati-
ve u.a. zusammensetzt, um die Verwaltung bei dem Thema Rheinspange aktiv zu
unterstitzen?

Antwort:

Die Stadtverwaltung beabsichtigt derzeit nicht ein Expertenteam zu bilden, ist aber fiir eine

bilaterale und burgerschaftliche Kommunikation offen.

2. Wann und wie stellen Sie sich vor, sich mit den Blrgern auszutauschen?

Antwort:

Voraussetzung flr einen intensiven und qualifizierten Austausch mit dem Blrger ist ein in-
tensiver und qualifizierter Austausch mit dem Landesbetrieb, der bisher trotz verschiedener
Bemuhungen nicht gelungen ist. Sobald die Stadt verniinftig informiert wird, sieht die Stadt
sich in der Lage, detailliert einzusteigen. Die Stadt wollte die Reihenfolge einhalten, dass der
Planungstrager hinreichende Informationen und Auskunft gibt und diese die Stadt dann in
der Kommunikation mit den Burgern/innen verwerten kann. Wenn das weiter nicht gelingt,
wird die Stadt die Kommunikationsstruktur verandern.

3. Wie stellt sich die Stadt vor, die Ideen, Winsche, Vorstellungen und Erwartungen
der Burger gegeniber StraRen NRW zu kommunizieren?

Antwort:

Die Wunsche und Vorstellungen, die aus dem kommunalen Bereich heraus entstehen, wird

die Stadt gerne aufnehmen. Der Ausschuss fiir Stadtentwicklung hat die Aufgabe, zu den

Planungen eine Stellungnahme gegentiber dem Landesbetrieb abzugeben, die er auf der

Basis von Vorschlagen der Stadtverwaltung macht. Auf der Basis ist die Stadt gerne bereit,

Vorschlage und Anregungen der Birger aufzunehmen.

4. Wie ist das Aufnehmen definiert (Dialog/Schriftverkehr)?

Antwort:

Wie die Dialogstruktur aussieht kann man abstimmen. Der Ausschuss fiir Stadtentwicklung
ist das Gremium, das Uber die Positionierung der Stadt Bornheim zu entscheiden hat.

35/2020 Seite 4 von 12



Herr Manfred Heldner, Huttengarten betr. TOP 16, Ausbau des Leinpfades

1. Warum hat sich die Stadt Bornheim nicht in diese Begehung eingebracht?
Antwort:

Zu diesem Thema besteht seit Jahren Kontakt zum Rhein-Sieg-Kreis. Die Positionierung des
Rhein-Sieg-Kreises in dieser Frage ist unverandert. Es wird auch keine Bereitschaft geben,
hier durch Ortstermine, die Positionierung des Kreises mal3geblich zu verandern.

2. Ist die Position der Stadt sehr schwach gegentliber der Unteren Landschaftsbe-
horde, wenn eine eigenstandige Beurteilung ohne Einbindung der Stadt stattfin-
det?

Antwort:

Ja. Die Landschaftsplanung und die Naturschutzaspekte obliegen dem Kreis und die Untere
Naturschutzbehérde befindet dartiber. Die Stadt hat die Mdglichkeit Fragen zu stellen, mit-
zuwirken, Stellungnahmen abzugeben. Die Positionierung des Kreises ist fir die Stadt Born-
heim verbindlich.

3. Offensichtlich hat die Stadt Bornheim nicht mitgewirkt. Die Entscheidung ist einsei-
tig gewesen

Antwort:

Das ist meistens bei Behdrden, wenn die Ubergeordnete Behorde eine Positionierung hat.
Die Positionierung des Kreises ist der Stadt Bornheim schon langer bekannt. Die Positionie-
rung wird dann mitgeteilt und die Stadt hat die Konsequenzen aufzunehmen.

4. Sicherheitsaspekte werden zurtickgestellt zum freien Zugang der wirbellosen Tie-
re auf die andere Stralle eines angedachten Fahrradweges

Antwort:

Die Benutzung von Verkehrswegen, die da sind, sind verkehrssicher, und die nicht da sind,

werden durch den Kreis nicht beflirwortet, sondern strikt abgelehnt. Insofern ist die Frage der

Verkehrssicherheit nicht auszudehnen auf begehbare Wiesen und Freiflachen.

4 | Entgegennahme der Niederschriften liber die Sitzungen Nr.
12/2020 vom 12.02.2020, 16/2020 vom 27.02.2020 und 22/2020
vom 11.03.2020

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung erhebt gegen den Inhalt der Niederschriften Uber die
Sitzungen Nr. 12/2020 vom 12.02.2020, Nr. 16/2020 vom 27.02.2020 und Nr. 22/2020 vom
11.03.2020 keine Einwande.

5 | Verkehrsuntersuchung Bornheim; Aktualisierung Verkehrsmo- 241/2020-7
dell, Prognose 2030

Die CDU-Fraktion, FDP-Fraktion und die UWG/Forum-Fraktion beantragen den Beschluss-
entwurf wie folgt zu andern:

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung nimmt die Gutachten zur Kenntnis und wird die Ergeb-
nisse in die weiteren Planungen flr einzelne Malinahmen einfliel3en lassen.

Der Antrag der SPD-Fraktion, die Verwaltung zu beauftragen Modelle beztiglich anderer
Verkehrsformen zu entwickeln, wird mit einem Stimmenverhaltnis von

08 Stimmen fiir den Antrag (SPD, B90/Griine, LINKE)

15 Stimmen gegen den Antrag (CDU, UWG, FDP, Breuer)

abgelehnt.

Beschluss:
Der Ausschuss fur Stadtentwicklung

1. nimmt das Ergebnis der Verkehrsuntersuchung, die Aktualisierung des Verkehrs-
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modells (Prognose 2030) zur Kenntnis.
2. |&sst die Ergebnisse in die weiteren Planungen mit einflieRen.

- Einstimmig -

6 | Uberarbeitung des Regionalplanes Koéln; Teilplan Nichtenergeti- 223/2020-7
sche Rohstoffe

- Kenntnis genommen -

7 | Bebauungsplan Wi 05 in der Ortschaft Widdig, Aufstellungsbe- 253/2020-7
schluss

Beschluss:
Der Ausschuss flur Stadtentwicklung empfiehlt dem Rat, wie folgt zu beschlieRen:

Der Rat beschliel3t gemall § 2 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 13 BauGB die Aufstellung
des Bebauungsplanes Wi 05 in der Ortschaft Widdig. Das Plangebiet liegt zwischen der Bur-
gunderstralte im Suden, der Wikingerstralle im Osten, der Landestral’e L 300 im Westen
und der noérdlichen Bebauung.

- Einstimmig -

8 | Satzung der Stadt Bornheim zur Erhebung von Kostenerstat- 076/2020-7
tungsbetragen

Beschluss:
Der Ausschuss fur Stadtentwicklung empfiehlt dem Rat, wie folgt zu beschlieen:

Der Rat beschlie3t folgende Satzung:

Satzung der Stadt Bornheim zur Erhebung von Kostenerstattungsbetragen nach §§
135a - 135 c BauGB

Der Rat der Stadt Bornheim hat in seiner Sitzung am auf Grund des § 135 ¢
Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBI. | S. 3634) in
Verbindung mit den §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen in
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666 / SGV. NRW. 2023)
zuletzt geandert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 14.04.2020 (GV NRW S. 218b) folgende
Satzung beschlossen:

§ 1 Erhebung von Kostenerstattungsbetragen
(1) Kostenerstattungsbetrage fiir die Durchflihrung von zugeordneten Ausgleichsmalnah-

men werden nach den Bestimmungen des Baugesetzbuchs (BauGB) und dieser Satzung
erhoben.

(2) Der Betrag ruht als 6ffentliche Last auf dem Grundstuick.

§ 2 Umfang der erstattungsfahigen Kosten

(1) Erstattungsfahig sind die Kosten fiir die Durchflihnrung von allen AusgleichsmafRnahmen,
die nach § 9 Abs. 1 a BauGB zugeordnet sind.

(2) Die Durchfihrungskosten umfassen die Kosten flr
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1. den Erwerb und die Freilegung der Flachen fur AusgleichsmafRnahmen,

2. die AusgleichsmaRnahmen einschlieBlich ihrer Planung, Fertigstellungs- und Entwick-
lungspflege.

Dazu gehort auch der Wert der von der Stadt aus ihrem Vermdgen bereitgestellten Flachen
im Zeitpunkt der Bereitstellung.

(3) Die Ausgestaltung der AusgleichsmalRnahmen ergibt sich aus den Festsetzungen des
Bebauungsplans. Dies gilt entsprechend fur Satzungen nach § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3 BauGB.

§ 3 Ermittlung der erstattungsfahigen Kosten

Die erstattungsfahigen Kosten werden nach den tatsdchlichen Kosten ermittelt.

§ 4 Verteilung der erstattungsfahigen Kosten

Die nach §§ 2, 3 dieser Satzung erstattungsfahigen Kosten werden auf die nach § 9 Abs. 1 a
BauGB zugeordneten Grundstiicke nach Maligabe der zulassigen Grundflache (§ 19 Abs. 2
Baunutzungsverordnung [BauNVQ]) verteilt. Ist keine zulassige Grundflache festgesetzt, wird
die Uberbaubare Grundstucksflache zugrunde gelegt. Fur sonstige selbstandige, versiegel-
bare Flachen gilt die versiegelbare Flache als Uberbaubare Grundsticksflache.

§ 5 Falligkeit des Kostenerstattungsbetrages

Der Kostenerstattungsbetrag wird einen Monat nach Bekanntgabe der Anforderung fallig.

§ 6 Kostenerstattungspflichtige

(1) Kostenerstattungspflichtig ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des Kostenerstattungs-
bescheides Eigentimer des nach § 9 Abs. 1 a BauGB zugeordneten Grundstuicks ist. Mehre-

re Eigentimer haften als Gesamtschuldner.

(2) Ist das Grundstuck mit einem Erbbaurecht belastet, so tritt an die Stelle des Eigentumers
der Erbbauberechtigte.

(3) Bei Wohnungs- und Teileigentum sind die einzelnen Wohnungs- und Teileigentimer
entsprechend ihrem Miteigentumsanteil kostenerstattungspflichtig.
§ 7 Anforderung von Vorauszahlungen

Die Stadt kann fur Grundstlicke, fir die eine Kostenerstattungspflicht noch nicht oder nicht
im vollem Umfang entstanden ist, Vorauszahlungen bis zur Héhe des voraussichtlichen Kos-
tenerstattungsbetrages anfordern, sobald die Grundstlicke, auf denen Eingriffe zu erwarten
sind, baulich oder gewerblich genutzt werden durfen.

§ 8 Ablésung

Der Kostenerstattungsbetrag kann auf Antrag abgeldst werden. Der Ablésebetrag bemisst
sich nach der voraussichtlichen Héhe des zu erwartenden endgultigen Erstattungsbetrages.
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§ 9 Inkrafttreten
Die Satzung tritt mit dem Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

- Einstimmig -

| 9 | Umsetzungsfristen bei Bebauungsplinen fiir Investoren | 171/2020-7

Herr Schier sagt zu, die Anregung der SPD-Fraktion aufzunehmen und in einer der nachsten
Sitzungen zu berichten.

Die SPD-Fraktion bittet die Verwaltung zu prifen, ob eine rechtliche Grundlage daflr gege-
ben ist, eine erste Frist von 3 Jahren auszusprechen, die dann verlangert werden konnte.

Beschluss:
Der Ausschuss fur Stadtentwicklung nimmt die Ausfuhrungen der Verwaltung zur Kenntnis.

- Einstimmig -

10 | Antrag der Fraktion Biindnis 90/ Die Griinen vom 24.12.2019 betr. | 052/2020-7
Radverkehrsanteil in Bornheim bis 2025 verdreifachen

Beschluss:

Der Ausschuss fur Stadtentwicklung halt die konsequente Umsetzung des Radverkehrskon-
zeptes unter Bereitstellung der nétigen Finanzmittel fir erforderlich, um eine signifikante Er-
hoéhung des Radverkehrsanteils am Modal-Split zu erreichen.

- Einstimmig -

11 | Antrag der CDU-Fraktion vom 17.01.2020 betr. Anderung der Sat- | 092/2020-9
zung uber die StraBenreinigung in der Stadt Bornheim

Beschluss:
Der Ausschuss flur Stadtentwicklung nimmt die Ausfiihrungen der Verwaltung zur Kenntnis.

- Einstimmig -

12 | GroBe Anfrage der Fraktion Bundnis 90/ Die Griinen vom 262/2020-7
25.03.2020 betr. Eingriffs- und Ausgleichsberechnungen Bebau-
ungsplan He 31

- Kenntnis genommen -

Zusatzfrage AM Quadt-Herte

Koénnen die Griinde, die zur 3. Offenlage He 31 geflihrt haben, nochmals dargelegt werden?
Antwort:

Die 3. Offenlage befasst sich im Wesentlichen mit der Neufassung der Ausgleichs- und Er-
satzmalinahmen. Einerseits muss ein geschiitzter Landschaftsbestandteil verlegt werden
und andererseits gab es eine Neuausrichtung der Ausgleichs- und ErsatzmafRnahmen inhalt-
licher Richtung. Voraussichtlich kommt die Beratung in die nachste Sitzung.

13 | Mitteilung betr. Hochstspannungsleitung Osterath-Philippsburg, | 224/2020-7
Abschnitt E Rommerskirchen-Weienthurm, Bundesfachplanung:
Behoérden- und Offentlichkeitsbeteiligung

- Kenntnis genommen -

35/2020 Seite 8 von 12



14 | Mitteilung betr. Bauantrag zur Erweiterung eines Einfamilienhau- | 235/2020-6
ses in ein Zweifamilienhaus

- Kenntnis genommen -

15 | Mitteilung betr. Bauantrag Umbau und Erweiterung eines Einfa- 236/2020-6
milienhauses in ein Zweifamilienhaus

- Kenntnis genommen -

16 | Mitteilung betr. Behordenabstimmung Ausbau Leinpfad in Widdig | 239/2020-9
unterhalb der Hochwasserschutzmauer

- Kenntnis genommen -

Zusatzfragen
AM Kleinekathofer

Gibt es hier nicht doch eine Moéglichkeit, dass man bei einem Ortstermin die vorhandenen
Bedenken mit den Betroffenen bespricht, und nimmt die Verwaltung diese Bitte zur Kennt-
nis?

Antwort:

Ja.

AM Breuer betr. Unverstandnis, dass dies in Widdig nicht moglich sein soll.

AM Freynick
Warum ist das Amt fir Umwelt und Naturschutz gefragt worden, und nicht auch der Bund

und das Land?

Antwort:

Dem Bund ist das nachrangig.

Das Land hat die Position, dass es damit nichts zu tun hat.

Der Rhein-Sieg-Kreis ist sehr vertraut mit dem Rheinufer und hat seine Haltung erklart.
Herr Schier regt an, dass die Politik und die Blrger direkt Kontakt mit dem Kreis, als Trager
fur die Naturschutzmaflinahmen, aufnehmen sollen.

AM Prinz bittet die Kreistagsabgeordneten sich dafiir einzusetzen.
Antwort AM Kretschmer:
Wird in den Kreistag mitgenommen.

AM Velten

Kann man neben der Unteren Landschaftsbehtérde des Rhein-Sieg-Kreises auch das Was-
serschifffahrtsamt sowie die Bezirksregierung Koéln zu dieser Sache Stellung nehmen las-
sen?

Antwort:

Zu der Positionierung von Bund und Land wurde sich bereits geduflert. Man kann die Kom-
munikation formal fortsetzen, es wird aber inhaltlich kein anderes Ergebnis erreicht werden.

| 17 | Mitteilung / Halbjahresbericht des Biirgermeisters (Bereich StEA) | 144/2020-1

- abgesetzt -

18 | Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorheri- | 265/2020-1
gen Sitzungen

Mindliche Mitteilungen
Keine.
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Beantwortung von Anfragen aus vorherigen Sitzungen
Von der Vorlage-Nr. 265/2020-1 Kenntnis genommen.

19 | Anfragen miindlich |

AM Feldenkirchen

1. Wann wird die Mitte Februar gestellte Kleine Anfrage betr. Ampelanlage
K33/Offenbachstralle beantwortet?

Antwort:

Wird geprift.

2. Rheinbacher Str. von Waldorf zum Ditzhof im Zuge der BaumalRnahme stark be-
schadigt
Ist dies bekannt? Wird die StralRe wieder instandgesetzt und wer tbernimmt die
Kosten?
Antwort:
Rheinbacher Strale ist der Verwaltung bekannt. Das Tiefbauamt ist in Kommunikation mit
der beteiligten Firma. Grundlegende SanierungsmafRnahmen werden erst erwogen, wenn die
Sperrung der L 182 aufgehoben wird. Nach der Aufhebung der Sperrung soll eine Ortsbege-
hung stattfinden.

AM Prinz

1. betr. Busfahrer machen Pause und entsorgen ihren Mill hinter dem Zaun unmit-
telbar an der Simon-Arzt-Stral’e zur HGK bevor sie am Herseler Bahnhof an die
Simon-Arzt-Stral3e heranfahren,
Ist dies der Stadt bekannt? Wenn nein, kann dem nachgegangen werden?

Antwort:

Ja, das Mullproblem ist bekannt, und dem Hinweis wird nachgegangen.

2. Die HGK hat angekiindigt die Umweltvertraglichkeitsstudie zum Hoherlegen der
Bahnsteige bei der Bezirksregierung einzureichen.
Ist dies geschehen?

Antwort:

Nein.

3. Gibt es einen neuen Sachstand bezuglich Burgerradweg?
Antwort:
Nein.

AM Velten

1. betr. Widdiger Leinpfad Nutzungspflegevereinbarung mit dem Wasserschifffahrts-
amt
Auf dem unteren Leinpfad, der fur Ful3ganger freigegeben ist, liegt vom Hochwas-
ser noch Schwemmgut (Stdmme u.a.) auf dem Weg.
Kann die Verwaltung dies an den Stadtbetrieb weitergeben, damit dies beseitigt
werden kann?

Antwort:

Ja, wird weitergegeben. Blirger kdnnen solche Anregungen direkt auf der Homepage der

Stadt eingeben.

2. Hersel 31 noch nichts rechtskraftig, Bautatigkeiten finden dort aber statt.
Sind das vorlaufige MaRnahmen?
Antwort:
Es wird angestrebt in der Mai-, spatestens in der Junisitzung, den Satzungsbeschluss fiir He
31 vorzulegen.
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Bei den derzeitigen MalRnahmen handelt es sich um vorgezogene Ausgleichsmallnahmen.

AM Kretschmer Wasserleitung an der OGS, Friedrichstra3e wird wieder aufgerissen
1. Wie ist die Kostensituation?

Antwort:

Kostenbelastungen werden dadurch nicht ausgeldst, weil es sich um eine spezifische Mal3-
nahme des SBB und es nach bisheriger Erkenntnis um keine beitragsfahige Erschliefungs-
maflnahme handelt.

2. Hatte man beim Neubau der Friedrichstralte dies nicht mit entdecken konnen?
Antwort:

Nein. Alle Malinahmen, die bekannt und geplant sind, werden bei Baumalinahmen beriick-
sichtigt. Die Wasserleitung an der OGS war nicht bekannt.

AM Kleinekathéfer

Im oberen Bereich der Schlegelstralle kurz vor der Einmindung in die Herder Stral3e ist zu
Lasten von 2 normalen Parkplatzen ein Behindertenparkplatz eingerichtet worden.

Lt. Anwohner ist dort niemand im naheren Umfeld wohnhaft, der einen Bedarf an einem sol-
chen Parkplatz hat.

Was ist der Hintergrund fiir die Anordnung dieses Parkplatzes?

Antwort:

Wird geprift.

AM Dr. Will

1. Bornheim, Hexenweg bzw. Sechtemer Weg, unklare Situation fur Fahrradfahrer,
die biegen links ab, fahren ein paar Meter in den Gegenverkehr und dann kommt
man auf den Radweg.
Kann die Verkehrssicherheit geklart werden?

Antwort:

Wird gepruft.

2. Die Deutsche Friedhofskultur soll zum Weltkulturerbe erklart werden.
Auf den Friedhdfen steht allmahlich die Halfte der Graber leer.
Konnten die Liegezeiten verlangert werden (z.B. auf 25 oder 32 Jahre)?
Antwort:
Wird an den SBB weitergeleitet.

AM Geuer betr. Kolberger Stral’e, widerrechtliche Einfahrt immer noch vorhanden. Der An-
lieger hat widerrechtlich den Larmwall ge6ffnet und sich dort eine Einfahrt angelegt.

Wie ist der Sachstand?

Antwort:

Wird gepruft.

Ende der Sitzung: 20:45 Uhr

gez. Wolfgang Schwarz gez. Petra Altaner
Vorsitz SchriftfUhrung
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Anlage zu TOP 3

Von: Initiative Widdig [mailto:rheinspangew3w4@gmail.com]

Gesendet: Dienstag, 14. April 2020 22:32

An: wolfgangschwarz@netcologne.de

Cc: Initiative Widdig; Vorzimmer Biirgermeister Stadt Bornheim

Betreff: Schriftliche Fragen der Initiave Widdig Rheinspange w3w4: StEA am Mi, 22.4.2020 im AvH-

Gymn.

in Bornheim

Sehr geehrter Herr Schwarz,

anbei

einige Fragen der Biirgerinitiative Initiative Widdig zum Thema Rheinspange als

schriftliche Anfrage fiir den StEA am Mi, 22.4.2020 im AvH-Gymn. in Bornheim

. Fiir wann ist ein Vertreter von StraRen. NRW eingeladen und liegt eine

Terminbestitigung vor?

. Fiir wann ist eine Sondersitzung zum Thema Rheinspange vorgesehen, wo soll diese

stattfinden und wer wird dazu eingeladen?

. Wer ist der maBgebliche Ansprechpartner in der Verwaltung der Stadt Bornheim der

sich um das Thema Rheinspange kiimmert?

Antwort:

1.

Ein Vertreter vom Autobahnamt und von Stralen NRW war jeweils flr die Sitzung
des Ausschusses fur Stadtentwicklung am 13.05.20 eingeladen. Es gab eine fern-
mundliche Zusage hierzu. Auf Grund der aktuellen Situation durch die Coronakrise
wurde die Teilnahme durch die eingeladenen Vertreter abgesagt. Ein neuer Termin
steht noch nicht fest. Man befindet sich in Klarung mit den beiden Vertretern, ob es
einen Ersatztermin im Juni geben kann.

Urspringlich wurde versucht eine Sondersitzung zu vermeiden und das Thema in ei-
ne Sitzung des Ausschusses flr Stadtentwicklung einzubringen. Angesichts der Ab-
sage des 13.05.2020 ist man in der Uberlegung eine solche Sondersitzung durchzu-
fuhren, diese ist aber derzeit noch nicht terminiert.

Das Thema Rheinspange innerhalb der Verwaltung vom Stadtplanungs- und Liegen-
schaftsamt bearbeitet wird. Fur alle Fragen, die diesbezuglich sind, fur alle An-
sprechinitiativen steht der Adressat Blrgermeister und Erster Beigeordneter zur Ver-
figung.

Zusatzfragen von Herrn Dux

1. betr. Ziffer 1.
Corona ist eine billige Entschuldigung von Stralten NRW dafiir, an der nachsten
Sitzung nicht teilzunehmen.
Kann die Stadt dort mehr Druck ausliben?

2. Kann die Anfrage schriftlich beantwortet werden und kénnen die genauen Kon-
taktdaten dann schriftlich mitgeteilt werden?

Antwort:

Ja.

35/2020 Seite 12 von 12



	T_siname
	Name
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT2
	Beschlußvorschlag
	Betreff
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Beschlussk
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Zu

